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Reduzierung des Reisepreises - Ideensammlung 
 
Viele Kosten unseres alltäglichen Lebens steigen, sodass eure Ferienfreizeit, eure Reise oder eine Aktion 
teurer werden. Nutzt die Zeit bis zur Veranstaltung, um eure Kosten zu reduzieren.  
 
Bitte klärt vorab mit eurem Träger (Pfarrei/Verband), dass die geplanten Aktionen rechtlich und 
steuerbezogen möglich sind. Das Stichwort ist hier insbesondere die Umsatzsteuer, die die 
Kirchengemeinden zukünftig abführen müssen. Das Pfarrbüro, das Seelsorgeteam oder die für euch 
zuständige Zentralrendantur beziehungsweise eure Diözesanstelle kann euch alle Infos geben.  
 
Wir haben Ideen zur Reduzierung des Reisepreises gesammelt:  
 
Zuschuss der Pfarrei  

Fragt bei eurem Kirchenvorstand, bei eurem Pfarrer, bei eurer/eurem Pastoralreferent/in/-
assistentin nach, ob es möglich ist, für die Reise Zuschüsse von der Pfarrei zu bekommen.  
 
 

 
Sponsoren in der Gemeinde/der Stadt  
Es lohnt sicherlich in eurer Gemeinde/eurer Stadt nach Zuschüssen anzufragen. Gute 
Adressen sind: Banken oder größere Unternehmen. Als Gegenleistung könntet ihr einen 
Zeitungsartikel mit einem Dank für die Unterstützung veröffentlichen oder das Logo des 
Unternehmens auf T-Shirts drucken lassen.  
Manchmal gibt es auch Einzelpersonen in der Gemeinde/der Pfarrei, die euch unterstützen möchten. 
Vielleicht hilft dafür ein Aufruf im Gottesdienst oder in den Pfarrnachrichten.  
 
 
Verkaufserlöse 

Alt bekannt und doch gut bewährt: Ihr backt, kauft oder gestaltet etwas und verkauft es in 
eurem Umfeld, auf dem Pfarrfest, nach dem Gottesdienst, … Den Gewinn nutzt ihr für die 
Reduzierung des Reisepreises.  
 

 
Fundmate.com bietet euch eine große Auswahl an Produkten, die ihr verkaufen könnt. 
Gleichzeitig sammelt ihr Spenden für eure Veranstaltung.  
 
 
Grüße von eurer Reise 
Personen können sich im Vorfeld eine Postkarte aus eurem Urlaubsort erkaufen. Dazu geben sie X Euro 

an euch, damit ihr ihnen eine schöne Postkarte mit lieben Grüßen sendet. Der Gewinn fließt 
direkt in eure Kasse.  
Gleiches funktioniert natürlich auch, indem ihr Grußkarten zu Weihnachten oder Ostern 
verkauft.  
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Spendenlauf „Alle Wege führen nach…“ 
Organisiert einen Spendenlauf in eurer Stadt. Ihr lauft und sammelt Spenden für jeden gelaufenen 
Kilometer. Ihr könnt euch entweder selbst auf die Suche nach Privatpersonen machen, die euch sponsern 
oder ihr fragt Unternehmen an, ob sie für jeden gelaufenen Kilometer Geld spenden 
(Presseartikel inklusive). Natürlich müsst nicht nur ihr laufen, animiert Freunde, Bekannte, 
Familie.  
 
 
Heinzelmännchen-Aktion / Carpe-Diem-Aktion 

Ihr packt ordentlich mit an und bekommt dafür eine Spende für eure Veranstaltung. Fahrrad 
oder Auto putzen, Hecke schneiden, Dachboden entrümpeln – alles ist möglich.  
 
 

 
 
Benefiz-Konzert  
Oder ihr organisiert ein Konzert, dessen Einnahmen/Spenden in eure Reisekasse fließen. Dafür müsst ihr 
einen Raum und Musiker/innen organisieren. Macht ordentlich Werbung für das Konzert und schon kann 
es losgehen. Am besten habt ihr auch eine kleine Bar mit Getränken, denn dadurch könnt 
ihr euren Gewinn erhöhen.  
Beachtet bitte auch die rechtlichen Bedingungen, beispielsweise GEMA-Gebühren. 
 
 
Kollekte  

Einmal im Jahr (meistens im Juni) ist die Kollekte im gesamten Bistum Münster für die 
Jugendseelsorge bestimmt. Vielleicht könnt ihr hiervon (teilweise) profitieren.  
Und wenn ihr an diesem Tag alle als Ministrant/innen/als Verbandler/in gut zu erkennen seid, 
klingelt die Kasse sicherlich doppelt.  

 
 
Kirchenführungen 
Ihr kennt eure Kirche am besten – ladet Gemeindemitglieder zu einer besonderen 
Kirchenführung ein. Erkundet Orte, die nicht immer frei zugänglich sind, besteigt den Turm oder 
besichtigt die Glocken. Für die Führung nehmt ihr Spenden, die eurer Reise zugutekommen.  
 
 
Supermarkt-Aktion „Aufrunden, bitte“  

In einigen Supermärkten gibt es die Aktion „Aufrunden, bitte“. Fragt dort nach, ob die nächste 
Zeit für eure Jugendarbeit/eine konkrete Veranstaltung gesammelt werden kann.  
 
 

 
Sparschwein aufstellen 
Vielleicht dürft ihr bei eurem örtlichen Bäcker oder auch in anderen Läden euer Sparschwein aufstellen. 
Legt einen ansprechenden und erklärenden Flyer daneben und schon wird die Kasse 
klingeln.  
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Pfandbons sammeln 
Es gibt auch teilweise die Möglichkeit seinen Pfandbon in eine dafür vorgesehene Spendenbox 
zu werfen oder den Betrag direkt am Pfandautomaten zu spenden. Fragt im 
Super-/Getränkemarkt an, ob die Spenden an euch gehen können.  
 

 
 
Crowdfunding 
Crowdfunding heißt so viel wie Gruppenfinanzierung. Die Idee: Viele Personen geben euch einen Zuschuss 
für eure Reise. Das funktioniert online und ihr habt die Chance eine Vielzahl an Menschen zu erreichen – 
auch diejenigen, die nicht in eurem Ort wohnen.  
Bekannte und bewährte Crowdfunding-Plattformen sind: betteplace.me, gofundme.com oder 
startnext.com. 
 
 
Crowdshopping  
Oder ihr lasst andere Leute online einkaufen und ihr bekommt einen Prozentsatz von jedem Einkauf 
ausgezahlt. Dazu bekommt ihr einen Link, den ihr an möglichst viele Freunde, Familienmitglieder, 

Bekannte weiterleiten müsst. Diejenigen geben ihre nächste Online-Bestellung über diesen 
Link auf und ihr bekommt einen Zuschuss. Das funktioniert über die Seite bildungsspender.de 
(mit über 30.000 Online-Shops) oder über das Crowdshopping von AboutYou.  
 

 
 
 
 
 

Ihr habt eine andere Idee, um den Preis zu senken?  
Prima! Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 


